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Ausstellungen - Expositions

ZENTRAl B1BI 10THEK ZÜRICH AUSSTELt UNGSPROGRAMM 1984

Ausstellungen im Piechgeichoi
15 Mai—14 Juli Das Portiat auf Papiei
18 Septembei —10 Novembci Leben m Zuuch zui Refoimationszeit
20 November—5 Januar '85 Diebold Schilling Die große Burgundeichionik
Piedigciplatz 33 Öffnungszeiten Dienstag bis Pieitag 13—17 Uhi, Donneistag
duichgehend bis 21 Uhi, Samstag 10—16 45 Uhr Eintritt frei

Ausstellungen im Vestibül
30 Januai—18 Febiuai

27 Febiuai—24 Marz
30 Apul—26 Mai
25 Juni—21 Juli
11 Septembei—6 Oktobei
5 Novembci—1 Dezember

17 Dezember—19 Januar '85

Einst Haeckel (1834—1919) Natuiforschei, Kunst-
lei, Philosoph
Vellage in dei Zentralbibliothek Zuuch Arche
Litei ansehe Utopien
Vellage in dei Zentialbibliothek Zuuch Diogenes
Schönste Schweizer Büchel des Tahies
Albert Steffen (1884—1963)
Ein theiapeutischer Dichtei
Kalender

7ahungeiplatz 6 Öffnungszeiten Montag—Fieitag 8—20 Uhi, Samstag 8—17 Uhi

PA.PIER UND GRAPHIK IM ALTEN CHINA

Als der Prinz von Wei im 2 oder 1 Jahihundct vor unseiei Zeitrechnung ein
mal vor Kaisci Wu Di zui Audienz erscheinen mußte, wollte es sein Pech, daß er
den Schnupfen hatte, doch wußte er Rat Ei bedeckte seine Nase mit Papiei Diese
Anekdote geholt zu den fiuhcsten Nachrichten ubei die Eifindung des Papieis im
Alten China Giabfunde aus jener Epoche machen sie auch glaubhaft

Nach einer anderen Ubeiliefeiung war es der Ehienweite Cai Lun, Obeistei
Eunuch des Kaisers He Di im Jahi 89 unserei Zeitrechnung, der die Herstellung
von geschöpftem Papiei aus einem Rinden- und Seidenhadernbiei eifand, wahrend
ein gewissei Zuo Bo zu Beginn des 3 Jahihundeits unseiei Zeitrechnung die
Oberflache des Pflanzenfasern Papiers als Träger von Schnftzeichen und BilddaiStellungen

geeignet machte Nun verfugte das Reich der Mitte zui Veiwaltung und
Belehiung ubei einen massenhaft und billig herstellbaren Nachnchtentiagei, der
Texte und Bilder, die m Steimeliefs gemeißelt odei in Stempel oder Holzplatten
geschnitten waien, durch Durchreibung oder Andruck veivielfaltigen und veibrei-
ten konnte

Die Veibieitung von Papier und Druckgraphik erfolgte im Fernen Osten un
gefahr vom 7 Tahrhundert an Den Westen eireichte die Technik der Papierhei-
stellung ubei die Seidenstraße und durch die islamische Welt Haiun-al-Raschid,
der Held aus «Tausend und eine Nacht», ließ wahrscheinlich durch chinesische
Arbeiter in Bagdad 793 zum eisten Mal Papier fabrizieren, spatei wurde Papiei
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zu einem wichtigen Expoitaitikel von Damaskus Die eiste europäische Papiei-
manufaktur wuide 1157 in den fianzosischen Pyrenäen gegründet — denn Nord-
afnka und Spanien war die Kulturbrucke zum Islam gewesen —, doch setzte sich

in Eutopa erst duich die zunehmende Verbieitung dei Druckerzeugnisse vom
15 Jahrhundert an das Papiei als allgemeinei Bild und Schrifttragei durch —

und an den Gebrauch von Papiei taschentuchern hat man hier vor dem 20 Jahi-
hundeit gar nicht gedacht

Die Ausstellung zeigt in lhien diei Hauptabteilungen 1 Dokumente und
Beispiele zui Eifindung und Herstellung von Papieren veischiedenstei Sorten, 2 Mate-
l iahen und Belege fui die Entwicklung der drei giaphischen Techniken Abreibung,
Stempeldruck und Veivielfaltigung dutch Holzschnitte, 3 Erzeugnisse alter und
neuerei chinesischei Diuckgiaphik aus Literatui, Wissenschaft und Kunst

Die Ausstellung ist in dei Baslei Papie/muhle, St Alban-Tal 31/37, 4012 Basel
zu sehen und dauert vom 19 Januai bis zum 22 Apiil 1984

Umschau -Tour d'horizon

DOBIS I IBIS-ANWENDER GRUPPE SCHWEIZ

Am 13 Dezembei 1983 fand in Bein die Giundungsveisammlung der DOBIS-'
I IBIS Anwender Gruppe Schweiz statt Mitghedei sind die Hauptbibliothek Irchel
der Universität Zunch, die Bibliothek der Fnma CIBA GEIGY AG m Basel und
die Bibliothek und Dokumentationsstelle der Generaldirektion PTT in Bern Die
Gl tippe hat den Zweck, untereinander Erfahrungen über das eingesetzte,
automatisierte Bibhothekssystem DOBIS/LIBIS auszutauschen Die Gruppe ist auch
gerne beieit, außenstehenden Inteiessenten ubei das eingesetzte Bibhothekssystem
Auskunft zu geben Kontaktadresse Herr U Dobatka, Universität Zurich,
Hauptbibliothek Tichel, Strickhofstraße 35, 8057 Zurich, Tel 01 257 47 21

ZOLL BEEIANDLUNG VON MIKROFICHEN

Die Thuigauische Kantonsbibhothek bestellte beim Verlag Saur in München
die Mikrofichen-Ausgabe des Gesamtverzeichnisses des deutschsprachigen Schrifttums

1911—1965 zum Pieis von DM 3980 — Das Paket mit den 400 Mikrofichen
winde vom Postamt Frauenfeld nur gegen Bezahlung einei Zollgebuhr
(Warenumsatzsteuer) von Fr 362 40 ausgehefeit

Verschiedene Ruckfragen bei andern Bibliotheken sowie bei Post und Zoll
ergaben, daß wohl Diuckschriften fur öffentliche Bibliotheken steuerfiei abgefertigt
weiden, daß aber ein Grundsatzentscheid fur Mikrofichen, die Bucher ersetzen,
duich ein Ruckerstattungsgesuch erwirkt werden sollte

Die Antwoit dei Eidg Zollvei waltung vom 29 i 1 1983 durfte auch fur andeie
Bibliotheken von Tnteresse sein
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